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TV ETTENHAÜSEN

PräsiCe.t

IGss ie r

Beisitzer
Fraüenriege

Männerriege

Jugi Uädche4

.rugi Krabeli

Ignaz Zehnier 6155 Etterhauser,
Rüetschbergstrass e a52

Bruno I{ü. z 1i
GuiCo Zehnder

Xrwir Stahel Oa?

Har,speter Zehnder

rorli üar-z 052

Xurt lleier A52

Edi th Hoxold Regina Sche-.rrirg

lldeär 0iser,eeger ker6 Scir,.ager
Richard Zehnder

Merkus Beumgart.er 8155 Utter,hauseL
Elggerstrasse, ,t,
iler Lert ZelLder 8li5 Etter.heruserr
Kilbe"gst rasse 2j 452

Es dürfte 1rohl kaum jenandem entgangen sein, welch einschnei-
dende personelle Aenderungen der Turnverein zua Jahres?echBel
erfuhr. Zu neiner Ereude konnte sich der Voristand r,riederu$ aus

,be-zeJgren :n- -a'i/e1 TLrnel{,^1. r., ie-6.. ZJ aF'"4' F'pud.
t le'n sc"on deslalo, oedenk- äar docl . \,rie s-h'riecig es heL'-
ist, die für einen ferein notwendigen laleafisten zu finden.
Das Angebot an Vereinen, Clubs und anderen Freizeitangeboten
hat sich in den letzten Jahren stark geweitet, rras kulturelI
gesehen sicher als lositiver Aspekt zu werten ist. A1s logische
Folgenmg nr.rss ein Yerein in einem so kleinen Dorf wie dem
unsrigen yennehrt un seine Mitgliealer käinpfen. Diesen Kampf
erfolgreich gevinnen zu können erforalert unter analeren eine
gute Kaloeraalschaft zrrischen den einzelnen [itgliedern. Sie
gibt den Verein die Kraft und den erstrebens{erten Zusanrmen-

hang für die reiteren zu erfü1lenden Aufgaben.

Sehr erfreut sticht nir die Tatsache ins Auge, alass unser
Yereinsbfättchen, Sprachrohr a11er Turnbegeisterten, nun
schon den 6. Jahrganc antreten kann. An alieser Stel1e möchte
ich $iealer einnal all jenen danken, alie alas Erscheinen dieses
so richtigen Bindegliedes ernögIichen, dabei denke ich vor
!_1em En die Inserenten uno redaktionelle' Ilira_oei.er sot,lie
( , oi" r.rschiederen BerichLersLalLer. D:e le.zteren liegen
mir besonders atu Herzel, so11 doch unsere llereinszeitung ein
ßöglichst objektives Bild des Yereins wiedergeben.

fm Yergleich zu den letzten Jahren hrerden unsere Turner im
konnenden Jahr veder aüsgesprochen grosse Anlässe bestreiten
noch organisieren - eine einnalige Gelegenheit, sich rieder
verloehrt dem internen Vereinsfeben zu wialnen, lrlit alem ge-
setzl,en Zielt 'r[itmachen konnt vor dem siegeni, trete ich
nit der Bitte an a1le lktiyturner, viederrm vemehrt einen
Beitrag zun halaonischen Vereinsleben beizusteuern.
In der lloffnung, neine in E\rch gesetzten Efirartungen erfüIlt
zu sehen, uünsche ich alfen ein erfolgreiches 1979.

Geschätzte Turnerfanilie, liebe Turnfreunde
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Ein Problen, nit den sich rmser Verein schon seit geraurrer
Zeit konfrontiert sieht, ist das Dienstag.-Tui"nlrogranm.
Nicht et1la c-er Inhalt dieses ProgrslDm.t sonalern aler Betei-
ligungssch{unal sar der eusschlaggebende Grrnd, alass sich
dler neue Vorstand sofort mit diesen fas,t schon ehronischen
Schwierigkeiten beschäf tigte.

An cex letzten Vorstandssitzung 1rar" man einhellis der o
Ileinung, dass sofort etwas getar flcrden nxüsse, sollte eiclr
diese bald fege.däre Di ens ta6-Turnstunde nicht in Sand
verlaufen.

Nach reiflichen Ueberlegungen in der darauffolgenden Zeit
kam Ean zun Entschluss' je{eils dienstags neu ein Vo11ey-
ball-Training/Spie1 einzuführen.

Also jeden Dienstag-lbend, 2a,Aa - 21,7A IJhr

Vo11evba11 - Traini

GETRANKE-KELLER ETTENHAUSEN

Minoral- u, Talelwasser
Obs! u. Frucntsäfte

Klosterbräu
Haldengut-Biere

lnl. Branntweine

z. B. 1 Harass gem.

z. B. GRANINI p. Ll.

z. B.

z. B.

z. B.

z, B.

z. B.

SPEZIAL 7r Lt.

LAGER 58 cl 15 Fl.

Döle Y, Ll.
Vin blanc Table 1 Lt.

Tresler 40vol% 1 Li

Fr. .65

Fr. 13.50

Fr. 3.85

Ft 2.1O

Fr- 17.60

Hauslieferdiensl
läglich 11-19 Uhr

Telelon 4714 89

(

Vor aIleo ist dieses Tlainirg für die flauen {ettkampflosen
Zeiten g€dacht. llit Bruno (üüz1i kornte ein versierter
Leiter g€{onnen $erden, der als Hauptverantnortlicher
dieses Trainiag leitet.

Afle Aktivturner 6ind Cazu heüIich F,ingeladen' danebst
s€lbstverständlich such lnteressierte der }]ärner- od.er
Frauenriege, sovlie die ältesten Teilnehner der l4ädchen-
riege, die sich auch nach Austritt aus ihrer Riege noch
l,[eiterhin sfortlich betätigen lro 11en,

((

Rest. Schmiede
Fam. Rupper-Büdrel
Ettenhausen
Bauernspezialitäten Holzlranspode

Telefon 052 4713 87

Paul Baumgartner
Ettenhausen

Holzbau-Unternehmung
.|etelon 

O52 47 23 46 / 47 1671

qP,i.l

Ignaz Zehnder

ADs den YorstaDd

Fr. 7.60

Fr- l-75



Ein Ganzjahresprogramn für die fiännerriege

Für lhre Bankgeschäfte
lhre Dorfbank

Railleisenbank Aadort

Herrmann + Co Ettenhausen Fahrzeugbau

ret O52 47 1401

)ank eines ausgeklügelten Ganzjahresprogranmes haben dic
Männerturnor au.h 1979 die MöSlichkeit, trotz ihren vielen
"sollt€-auch noch-Teminen" ihre Iitness eezielt zu pflegen.

!a gibt es für jeden etwas alstrechendes:

i:hrest{ettkanpf : für die besonders Eifrigen,
für die andern (der letzte
Büchse Ovoüaltine I )

anspornend auch

o kompetente Dozenten wollen uns nach ein
paar ungezirrngenen Stunder "Buu.etennis"
ins Faustballspiel einführen.

endet r eistens mit mehreren Endspurten auf
einigemale lOO0 (Punkte - nicht lteter ü, U.),
allzu Verausgabte uerden nach Hause
chauffiert.
eillnral ganz frci und ohno Zwang (an,iere
schvrirnnen sogar ohne nass zu r+erdenl).

Schrinnen I

() ('=''

( ustbell:

I"larsch:
(zu russ )

SPEIS ESTAURANT

zu lleginn irerden die typischen Ncsativ-
kälorien geschaffon, ansohliessend ist die
I,lög1i chkeit zun unbedingtcn ,{usgleich

eine Ausfahrt in Mai ...
(norr.tti chömed alfr wieder heil)
nervenaufreibend (praktisch nur für den
Bahnbesitzer), selbst Profis r{undern sich
iruner uiealer über die neuen Stilarten,

IIT«
Familie
J. und D. Lackner
1 el . O52- 47 21 51

Täglich bis 23 Uhr
warme Küche
G rill-
Spezialitäten

Alles für den Haushalt Textilien
Lederwaren
Spirituosen
VOLG-Weine

Landwirtschaftl. Genossenscfiaft
Ettenhausen-Guntershausen

Nui, das ist nur die Ausvahl eines vieLlältigen Programnes I

Uebe. "Ausserpxogrammliches lässt sich erst später berichten,
wenn z.B. allr die Geburtstase us,r. gefeiert sind,

Uebrigens, die Charakterisierung dieser verschiedenen
'rDisziplinen" entsprang der fast unbeeinflussten Phantasie
eines TVE-Nachrichter-korrespondenten und 1,Io11te eigentlich
nur zum llitnachen aninieren !

Also bis dann ...,.. !

EIH
AADOBF

H. Zehnder

Schlosserei



Generalversanmluns v otr 26. l.'7 9 Das aktuelle lntervie(
Pürktlich un 20.15 Uhr konnte Präsident Georg Zehnder die
Generalversannlung eröf fnen.

Zu den Höhepunkten im Jahre 1974 gehörte unter anderen auch das
Turnfest in Genf. liie sicherlich den meisten Lesern bekannt ist,
haben viir in Genf das beste Resultat in unserer Vereinsge-
schichte erreicht" In dieser Angelegenheit sei hier nochrnals
unseren ehemafigem 0berturner Edgar Eisenegger gedankt.

Unter den Traktandurn "BeiträCe" ,/rurde prinär über die Uitgliedex-
beitragserhöhung diskutiert. voralfen konnten sich die jünge{_)
Turner mit der neuen Regelung, dass in Zukuüft 6uch für Letrr-
linee der Beitrag Ir. 15.-- beträgt, lricht befreuanden.

Bedauerfichertreise verfassen uns auf den Januar 1979 riieder
vier l4itslieder, demgegenüber stehen leider nur zwei Eintritte.
Mit einiger Spanrung uurde das Traktandu,'n "wahlen" erwartet.
Auf diese Generalversarunlung haben drei Vorstandsnitglieder
ihren Rücktritt eingereicht.
Dies betraff den Präsidenten oeor6 Zehnder, obertulner Edgar
Eisenegger ünd Beisitzer Richard Zehnder. G1ückl,icherweise
stelfte sich Igoaz Zehnder, trotz seines Studiunxs, für das
Amt des Präsidenten zur Verfügung. Erl,rin Stahel übernah-'n die
ansptuchsvolfe Arbeit des oberturners, obt'ohl ilrrn die Abschfuss-
lrüfung und die Rekruterschule beyorsteht. llir hoffen, dass
dieser neue oberturner nicht von seinen I{ollegen enttäuscht
wird. Als Beisitzer l,rurde Eanspeter Zehnder Ce{äh]t'Eür den
zurückgetretenen Redaktor der yN, Albert Zehnder, wäh1te di
fersanmlung seinen Bruder, Herbert Zehnder, a1s Nachfolger.
Einige Äenderungen gab es auch in der Jugiriege. Afs zusätz-
liche Leiter stellten sich Richard Zehnder und Edgar Eisen-
egger zur verfügung.

Abschfiessend durften l,,ir ein neues Ehrennitglied lrählen. Es

betrifft Jakob Rotach, der sich besonders nit den erfolg-
reichen Langlaufkursen auszeichnete und seit 1965 den Nanen

eines treuen und karLeradschaftlichen Turneß trägt' Zu seiner
neuen Ehrenmitgliedschaft eratuliert ihltr der neue Voretänd

Nach einigen a]lgeneinen An.regungen konnte die VersanmLung um

21.oo llhl. geschlossen werden. Hanspeter Zehnder

An der Generalversamnlung im Januar wählten l{ir Iganz Zohnder
zum neuen Präsidenten ales Turnvereins. Damit wir über seine
Absichten und ZieLe, die er nit dem Verein erreichen möchte,
berichten können, haben 11Iir ihn aufgesucht und ihm einige
Fragen gestel1t,

Red: l,las hat Dich beuogen, die Charge des Präsidenten zu über-

Mir i,rar die ernste Lage beirusst, die dadurch entstanden ist
dass drei l4italieder des Vorstandes niteinandcr zurückge-
treten sind, Ausserdem finde ich, kann es für den Vorein
nur yorteilhaft sein, wenn frisches Blut in die Führung
kom.nt. Ich finde es l'richtig, dass jetät neue Impulse
konmen, damit sich das Vereinsleben nicht ausläuft und
abnützt, Nach meiner lrlitgliedschaft äls Aktivturner von
etlichen Jahren ist es rLir nicht Aleich, i,/as rnit dem

Verein passiert. obwohl ich durch die Schule sehr bean-
sprucht bin oder gerade deshalb, bedeutet mir das aktive
Mitarbeiten in Vorstand eine Abt{echslnng und Entspannung.
Eine l{otivation ist für mich äuch die Freude arL Turnen
und die l{ameradschaft, die ich durch den IV pflegen nöchte.

{ie lriflst )u den Yerein führen? Der grösste Teil des
Vorstandes ist neu.
Mit deix neuen und relativ jungen Vorstand möchte ich in
erster Linie versuchen, das allgeneine Interesse am

Yerein zu fördern. Die logische Eolgermg daraus ist:
bessere Betoiligung an den Turnstundenr grundsätzfich
besseres l4itnachen gepaart nit mehr Freude. I)er neuge-
bildete Vorstand steht sich auch persönlich na€he und
daraus ergibt slch, dass wir das Gespräch nxiteinander
mehr pflegen können.

Versucht ihx ebenfalls die Turnergeneinschaft bei der Be-
stimnung des Kurses, !,,eIcher der Verein einschlagt, zu
partizipieren?
Ja, selbs tverständlich. Wir versuchen z.B. das Turnpro_
granm möglichst nach alen Wünschen der Turner zu gestalten.
l,iir nöchten ja, alass sie gerne turnen; eine erste Vor-
aussetzung um afs Verein erfolgreich zu sein. ,och nüssen
trir zunäcist die Turner aktivieren, daroit sie sich nehr

Z.t
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Red:

Ze:

Red:

Red

äussern dazu, ein stärkeres Gefüh1 der ldentifikation mit
dem Verein s_chaffen. Erreichen wir das, so wird der TV
jedem l/on uns ein echtes Anliegen weralen, Ideen ent-
11Iicke1n, Anregungen machen.

An der GY aliskutierten sir über die leibehaltung oder
alas lleglassen des Dienstagsturnen. Wie steht es in alie-
ser Prage?
Persönl,ich bin ich ein starker Verfechter für die Beibe-
haltung des Dienstagsturnen. Wafun bin ich dafür? In
ersrFr Li'liF sol1le ein gLLer Ak'ivLrrner z&eioaI ()
wöchenllich -ine T rainingsoögl i chkei t haben.
Nach vieleD Ueberlegungen und Diskussionen sind wir zuE
Entschluss gekornmen, dass uir alas lienstagsturnen in Zu-
kunft auf Volleybau ausrichten (s/Bericlt in alieser
Au sgabe Red. ).
Iilelche l,lettkämpfe verde ihr im Jahre 1979 besuchen?
l.Ierdet ihr an diesen Wettkänpfen nur die Besten starten
lassen, u.n ein gutes Resultat zu erzielen oaler mehreren
die Möatichkeit bieten, an einen l{ettkampf teilzunehmen?
Zunächst alie I'Iettkämpfe, die r,Iir bestreiten möchten. Wir
haben eine l{orbbalfergruppe in yerein. Deshalb werden
wir an den I{orbbalfneisterschaften mitBachen. I(orbbal1
so1l eine Ab$echslung in spielerischer I{insicht sein.
Ausserden werden wir an den Kreiswettkämpfen sowie an
den Thurg. Einzelturntagen teilnehnxen.
Uas die Aus$ah1 der Teilnehner an den betr. Wettkäüpfen
anbeE-il'Ti, ,labe -.n mir zLm Ziel geseLzr, dass wir in/^
e-r_er Linle aLI oiF Trrner berü.ksichLigen, die tnterVse
an lrlitmachen eines solchen l{eetings haben. Das gibt eher
ein repräsentatives 8i1al von turnerischen I{önnen des
Vereins. Es nützt nichts, wenn nur die paar Besten an
einen {ettkampf starten und Spitzenresultate erzielen,
die analeren Turner aber nicht sagen kijtulen: "!rir haben
dieses Resultat erzielt, rl

T.1.221255

rdo [.rrb.s /o5..r.'. .a
l(emf§chaufelberger

\l

winterthii
veßicherunqen

Faire und ladrkundroe Beralunq
tÜr alle Versic"herunqsfraqen

lrontaq bis Freitas 7.30-9.00 und 16.3On8.00, Samstas g.OOn2.OO

ln unserem heimeligen Cafe
servier€n wlr lhnen:

Aadorf

\

Spezialitälen
Gepllegten Katiee
Frische Toden !nd Patisserie
Glace-Spezialltälen
Div. warme und kalte Tellerge.ichte
Gepflesle Weine und Löwenbräu Bier

Gibt es überhaupt Platz und Möglichkeiten für einen
Einzelwettkänpfer in unseren Verein?
Wir $üssen differenziexe.,, in relchen Disziplinen
sich der Einzelwettkänpfer spezialisiert. In getissen
Disziplinen, sei es in Bezug auf die techn. Einrichtungen

E. Bosshart
Guntershausen
relelo 05247 2767

I efiEbre

Radlo
TeloYlslon
Grammo
Tonband
Schaltplatten

Agentur Aadorf
Hauptstrasse 13
Tel. O52 47 33 66
Agent: tvl. Bonetti
Milarbeiler:8. Alb€r



U}ISER VORSTANDoaler Betreuer, sinal uns Grenzen gesel,zt. Z.B. ein 1?-.iähriger,
der seineo Alter eütspiechend aut ist, können flir noch
individuell fördern! abei 1rie ich bereits sagte, nicht in
a11en Sparten, Geht es über unsere Möglichkeiten hinaus,
{erden uir versuchen, deDx interessierten Turner dluxch
I{ooperstion nit eineD grössere[ Verein ein Pro8ramm anzu-
bieteü. Ist es jedloch eituna1 so weit, alass ein Turner an
eineD aideren ort trainielen nuss, l,rirdl er erfahrrrngsgenäss
auch dlen Verein. wechseln, vas alurchaus verständlich ist,
aeLre isr die Siruarion 60: I'Ii'll man im Spi-zensport eir rr"\.r- .
nassen dlabei sein, is! eine absolu-e Spezial isierung er- \'
forderllch.
Gibt es auch ausserturnerische Veranstaltungen 1n Verein,
z.B. uD das Zusaonengehörigkeitsgefüh1 zu fördein? Canz
allgeoeln, 1las wird unternom!}en, um den t'Kit" 2u festigen?
Da üuss ich nich zunächst selber fragen: 'rlrie war es bis
anhin?r' llir haben uns beim "Schaffenl gesehen, d.h. 1{enn
wir eineo Anlass organisiert haben ( Seifenkistenderby etc.).
In zukunft möchten uir das kaneradschaftliche zusamnensein
veinehit pflegen. Ich Döchte nur verraten, P1äne haben
][irl

Wir haben einen neuen Vorstand: Deshafb r0öchten vir Ihnen die
einzelnen mitglieder nit ein paar Stichr,/orten kuru vorstellen,
Ianaz Zehnder
Er ist 2, Jahre alt. Besucht das Technikum l{interthur, Abteilu
Elektrotechnik. Seine Hobbys sind Sport, Turnen, I(orbbaU, Vo1
baI1, Langlaufen, Schrimnen unal die Natur. Bereits seit acht
J€hren ist er Mitgfied im Turnverein. Sein Werdegang im Ty sie(, rofgt aus: 2 iahre Juniorentraining, LL J+S-Leiter I. Leicr--1el-k J - S-Lei,^r IT, macht- akTiv als L-_rer sn den ,a"rgI
kursen für Jederüann mit, 19i6 - ?a Aktuar, ab Vereinsjahr 1ö?
Präsident.

Bflrno l(ünz1i
Er ist 2, Jahre a1t. Sein Beruf ist Etektrononteur. Im TV Mit_
glied seitj 1972. Seit 1978 Aktuar und Vicepräsident.
Evt, zulcünftiger Vertreter des TV Ettenhausen an den Uaffen_
Uufen (l?). Autos sinit sein Hobby.

ng
1ey-

ht
ht-
auf-
9

Red

Zai

Red: Wir danl(en Dir für dieses Gespräch. Zusamm€,nfassend können
wir auf Crund dieses lnterviews sagen' dass neue Töne ange-
stinnt rurden.

(

Sein Steckbrief lautet: geboren 1959. feruf: Elekt"onxonteur
Eobby: Skilanelauf, turnen, I{usik, tanzen
TV: 4 Jahre Mitgliedschaft, Jugiteiter {ährend 2 Jahren, J+S
Ll,-Leiter II, Leiter Langlaufkurse für Jedemann, holte viele
Lorbeeren für den TV in Langlaufen, ab dieseß Vereinsjahr ist
er unser Oberturner.

{ -ao z"t,,.,de"
Er ist 25 Jahre a1t, sein Berrf ist kaufm. Ansestellter. Et{as
über se'ine Person: er liebt s-nne]'le und neisle Sacnenl
Den TV gehijrt er a1s lilitglied seit t97O an. I9T1 übernabnl die
Charge des Kassiers, nit 8 Jahren ist er aler ',Dieflstälteste',,
Hanspeter Zehnder
Etenfaus langjähriges Mitglied im Verein, n:inlich I Jahre,
Leichtathletik J+S-Leiter 1, zweirlaligex Sieger des Schluss-
lur,lels sovrio Sieger an yoralberglscnen LandFstu-nfesr in
Do-noirn (oesterreicn). Er isl, 23 Jahre aIl. Besuchl das
Technikum flinterthur, Abt1g. Elektrotechnik. Seine Hobbys sinal:
basteln, turnen und Oeldsorgen afs Stualent. 1ß ]rorstanal fung"iert
er a1s Beisitzer



SKII,ANCLAUI

Trainingslager stat t aufeeteilte Kurse?

Jahr voE llittl.roch, 26. DezeL.ber bis Sonntag, 10. lezember, ein
sclches Lager drLrchzuführen. Nähere Abkfäru gen in Be.zug auf
Unterkünfte sind zur Zeit in Gange. Selbstverständlich trürde
sich dabei auch eine Celegenhoit anbieten, unsere 'r]-anglauf-
freunde" einzulade{ und Cabei Versärmtes aus der vergangenen
Saison nachzuholen.
l,ieiteres über ein aöSliches Trainintslager irird in der nächsten
Ausgabe berichtet. Wünsche und Anregungen rrerden von mir ieder-
zeit serne entsesen senonflen.

('
I(ursbericht

{er al.r "Unterländer" den Skislorl, frönt, ist bereil. im Zu-
sanmenhanß mit dessen Auslibu g eiiiges an Umtrieben und fosten
auf sich zu nehnen. GegenüLer den alpinen Skisport glauben
zrar die Langläufer in der Regel etl,las im forteil zu sein,
kdnnen sie doch schon bei dünner Sclrneedeoke ihre "Latten"
ä1-c'rr'l-e1 rrc losgl--'-n, 1]rz-n'. ':lo.'-.'e'ö1'. oro n
rmme ^i.oor .- -1_ 1- CFI-g.. 1a,... ,{ahrl-..F.r .nd s.'r al\,
unsrigen l,'Iinter uohltuend freue.r.

lereits etwas anders verlLält es sicll trei der Durchfühnmg
von Langlaulklrsen, in denen jede einzelne LekLion vorge-
plant und in lctail organisiert sein wi11. Ein (ursabsolvent
nöchte sein Trainingstlan bereits anfangs Saison kennen, so
dass er seine l,rivaten listositionen treffen kann. Scnfecht-
hrettereinbrüche rnd Schneemangel zl,ringen üns nicht selten,
nach Ausweichvarianten ir höchstgelegonen Regionen (Toggen-
turg/schnagafp) zu suchen odar gar zu Annullationen von
einzelnen Lekitonen, die wieder irgendrie neu einzupfanen
sind. Solch unliebsane Eingriffe der Natur hatten lrir uns
insbesondere trährend der vergangenen Saison mehr afs genug
gefallen zu lassen, so dass wesentliche Teife der Langlauf-
technik nicht nehr nachgeholt l.rerden konnten. Was bei An-
fänger- und Skiwanderkursen (st"r" r), Iro ciie Anination znm

Spor' jr /o:o-Lg uro s_e l, '. i'6 oFoö.1öooö Nacl . .
-,- cotg. nä . ^r .L. . 'r aL d. ere \:v " , ,. .f-n . r d/
doch sehr ungünstig aus, SoLlten doch Absolventen der
Stufen 2 + I nebst einerL sauber koordiniexten DiagonaL-
gane auch den Schweder-, Finnen- und Wolfsschritt be-

,l

I

Unter'den gegebenen Bedingungen hatten wir uns mit dem

Erreichen von Teilzielen zu begnügen, weshalb ich die
Durchlührung von aufgeteilten I{ursen auf Cen Stufen 2 + J

sanz srundsätzlich in lrage stellen nöchte. Als nögliche
Alternative denke ich vor a1lem an ein Trainingslager. So

uäre es meines Erachtens denkbar, beispiels{eise in aliesem

Wer gewillt ist etwas Begonnes zu Ende zu führen lrird dieses
Ziel auch unter erschlrerten Bedingungen erreichen. Ganz in
diesen Sinne hatten sich die 1, Jugcndfichen, davon 2 flächen,
auf ihr sportliches Ziel vorbereitet. Wenn dayon 11 zur Sport-
fachprüfung angetreten sind nnd diese erfofgreich bestanden
halen, so dürfen wir sicherlich von einem Erfolg sprechen.

Yemochten die nebfigen nassen llintertate zwn Teil auch die
unentwegtesten optimisten in ihrer Beceisterung etr'Ias zu
dänFfen, so zeiate sich der l{inter am Skilreekend in Schönen_

srund AR von 1./4.1.79 von seiner besten Seitc. Zugegeben am

Sonntag sclmolz uns der Schnee fönnlich unt€r den Latten weg,
was aber ardererseits für eine entsprechende Sonnenstrahlung
spricht. Jedenfalls wars toll und wir frEuen uns bereite aufs

' 
ä. . ., TEI.

{ s besonders erfolgreich uirkte in der vorherigen Saison
Itrerner Er.iderer, der unter anderem E.m lGntonälen solrie arL

zrei weiteren Rennen als überlegener Sieger hervorging und
sich soßit die Sportfachauszeichnuns , (Go1d) sicherte' 1'1it

sehr respektablen LeisltunBen folgten ihm in der letzten Saison
Peter Weber und Paul niseneccer, die beim Absenden ebenfalls
diese höchste J+S Auszeichnung entgegennehmen durften. lei
dieser Gelegenheit möchte ich Ihn€n nochüaIs EarLz berzliclL
gratufieren. l[acheiferer die gex'iut sind, sich durch inte.-
sives Training vorzlrt,ereiten, finden bei ldir aucb in der
kommenden Saison die gewünschte Ünterstützung.

I
I

Der Nursldter: Jakob Rotach



Erste Zl,ischenbila4z L979

ort einen g!ten Start und
Ifisabeth Jans ist in die
Unsere langjäfri8e Aktuari
trütspflichen ent

LelderDer Sch{erpunkt d€,s €r§1.en Vicrteljahrcs 1979 lang ga.z ein-
Ceutig in der am 20, Eebr-utlr durchtcfül-rten Jahresversannl.rng,
welche lriederum diversc Acndcrungcrl brachte, [ehne]i wir cas
Bedauerliche vorweg: Fricda ober'teulcr - seit.Cer'rGeburt'r
unserer Frauenriage cin cbonso treues 1\'ie un€rmüdliches I{it-
glied hat l,regen Domizilwcchsel;^ ilrren fiiicktritt als lk1iv- O
turn€rin einreich.in mü..rseü. Wir bcd.iuern dies. h:-ben aber
Verstäridnis dafür und,,,ünschex lrieda an ihrem neuen Wohn-

I,EDENM

-e"9
e1e ge sunde Jahre. Auch
dcr fassiven übergetreten.
Wahrli wünschte von ihren

en, liir danken ihr an dieser
Stel1e nochnal
Erfreulicherweise, und daEit koomen rir
hat sich Erika Cui bereit erkfärt, das
übernehnen. Auch ihr aebührt unser Dank

Die Traktaralen liesser

ete Arbeit.
iven Iei1,

sDeditiv alwickeln.
Neu figrriert dieses JaLr eine zr,reitaigige Turnfahrt arif.iem
Proeramm. Wi erden uns dlso am 10. Juni bereits in grauer
l,lorAenfrühe auf die Socken machcn. Ich hebe auch schon eile
ganze Reihe verl ock-olrdcr Reisevorschläge beisamnen, einer
gluschtiger äls der andere. l\Iir rÄ,erden uns aber sicher einig
lie.den. An Jie Slellc oes r|adil ionelle Hc'oslb,'D_.1.'solllf)
fi. iffal , ir i - _^-bn.)cr _r.ler, Da-_ i -.1 :v. S .oir.n v
der Spielplän€' diirfte hereits eincn Vorgeschnack komnender
Genüsse bringen.

(

lUit einero verg!üglichen Neg€labend hat auch aler Reigen unserel
allmonatlicI€n iAusgängefi bereits l1lieder begornen. Nun

hcffen wir zuveraichtlich auf imner strahlend schöne erste
Donnerstagabenale im MonE.ti an Zielen für feine zabigplätt11
nit eatsprechenal eallen süffigeü Zutaten fehlt's bestimnt
nicht,

3721

sl3\

Die Seite Cer tr'ralrenriege
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Hotel Linde
Aadorf

Gediegener, neu umgebauter
Landgaslhol

selbstgetüh(e Küc*'e
Säli für jedeo Anlass

Grosser Parkplatz
Nlil höJlicher EmpJehlung

n
Tsleton 052 47 32 39

Fahrsdrule
F. Eicüer
Aadorf
slaallich qepf üfter Fahrlehrer

Xorze3slonl€rtes Fa.gse3chät f ü.
Televislon und Aädio

Hi-Fi - Tonbandqeräte

Eigene, neuzeitlich einqorichtele

(l

SGH GTR
lnh. B. Ptändler, eidq. dipl. Badioetekrriker

Fiat Bichard Keller
dipl. Aulomechaniker

8355 Aadorf oszrzroagAütoelektro-Spezialwerktatt
mit modernsten Testgerä1en und
eleklronischer Prüfbank.
ve(retung der sensalionellen
konlakllosen Suriss-Tronic-
Z0ndung. Koslenlose VorfÜhrung
und Beratung.

Autogarage und aulomalische
Waschan age mit Hebewa.üs
Oifizielle Fiat.Verlrelung
Reparaluren aller Marken

mil Selbslbedienunqssäulen

Iqaria Müf1er ist anfangs Jahr {iederum Mutter eines stram-
men Sohnes gerrorden, relchem alas obligate Fannerhösfi gute
Dienste leister nöge. l'lir gratulieren und hoffen selbstver_
ständlich, dass es auch seiner llutter bald lrieder nöglich
sein wird, die abriechslungsreichen Turnstunden zu besuchen,

Wenn's nun draussen vor den lenstern wieder so üppig zu
gnjl,en ur,al bfühen beginnt, ro11t t{ohl da und dort träges
U'nte-oLrL wi-der nu'lerer dr.r'h d'e Ade't, so dsss sich

( «err.n. ainge. Sp-osse,tkäJ.o. Lnd Bäl'e g raoez r d:,2.r ar-
bieten, überschäumenal€s Tempexanent in braYe un(] zuden ge-
sunde Bahnen zu leiten ..,

All neinen T\rrnkaneradinnen unal selbstYerständlich auch der
ganzen Tumerfanilie uünsche ich ein frohes buntes I'rühiahr
und gesegnete ostern,

D, Manz

(

/\

(r



Skiweekend J +

un.1 Turnverein
S l,an8laufkurs
Ettenhausen

Das von Jak, Rotach organisierte Skiweekend 'ron lO./1.2,'19
konrte leider in Iolge des §chfechten l.Ietters nicht durehge-
führt werden. Es wax sehr schade, dass uns des l\retter einen
Streich spieLte, denn das I'eekent ar tadellos vorbereitet.

Wir haben dann das Skiueekend a.nf 3,/4.1,79 nach Schönensrund
.AR verschoben. Das Detaifprogranlr konnte in groben Zügen auf
oieses DarL ':oe-,01 ..1 4-roön, D:e E-Jl"dLnS _,_ i {.el<e l
ial. a1 di- Terlner -.r o-s ' S LL-\..ä., 1n " r- A,, j!r.it-(l
gfieder des TVE sowie an die Ll-Leiiar gerichtet. Nicht einer
der aktiven Turner reagiexte jedoch darauf, ueder in ForrL

eines Telephons noch einer Entschuldigung. l4it diesem Yer_
halten dem Verein gegenüber stelfi sich jeder selber ein
Amutszeugnis aus. ].ir hoffen, dä3s in Zukunft einen An1as3'
das ein Tul1]kaüerad organisiert, mehr lairness entgegenge-
bracht rird, Das Argunent gilt anf jeAen laff nicht mehr, es

faufe ja nichts im Verein. !,lir sind selber schuld daran, t{enn
lrir den ldealismus, und das ausserordentliche Engagenxent von
einigen unserer Kameraden auf diese Art und Weise ersticken.

Die llloial der Geschichte? Die Antwort kann sich jeder selber
geben.

Ergebnisse vom Kant. Turner-skitag in WifdhElus

An Kant, Turnerskitag in vildhaus starteten wir mit 7 },Iett-
kämpern. Leider r0ussten wir nit den höchsten Startnurunem
starten, ras sich bei regnerischem lletter natürfich sehr
nachteilig auswirkte.
Die erhofften Efl',artuGql blieben jedenfaus bei uns Senioren
Uefi Bingeeli und Jakob Rotach sowie bei nnseren sehr gut
vorbereiteten Juniore lierner Bruderer, leter lleler, Beda
B1öchlinger, Paul Eisenegger und Peter Bachmann leider aus.
So plazierten sich unsere besten wie folgt:
10. Herner Bruderer 12. Peter weber 16. Beda Bldchlinger
und f9. ?auI Eisenegger

(r

(

llenr, wir die Kreisskitage noclmals kurz unter die I,upe nehmen,
so deshafb, weil ich iomer der trrleinung bin, dass aus gemachten
Iohlern gelernt lrerden nuss, So sol1 cs in Zukunft nicht
nehr pa:,sieren, dass

- 1rix uns aufgrund von Erfahlungen aus Vorjahren direkt zurL

liettkampfplatz begeben und dabei erst kurz vor dem Start
benerken, dass die Anlage ins Tal verlegt L'Irde.
ein J+S Teilnefuoer nicht selber in der Lage ist, sich sofort
nach den lrac]]stip zu erkundigen und seine Bretter nit den
eieenen Händen sofort zu präparieren,
ein Crossteil unserer llettkämpfer durch verspätetes Starten
sich aussichtsreiche R:inge an andere verschenken nüssen,

Der Gesanteinsatz möchte ich trotzdem a1s erfolgreich be-
zeichen. I'Ielche Sektion ausser Ettenhausen startete im Einzel
mit 16 l,le t tkämpfer ( innen ) und in den Staffeln mit drei
Manlschaften? Yon der Verspätung nicht betroffen i{aren ursere
beiden Mädchen, die sich ausgezeichnet rangierten. So tturde
Rita Meier 2, nit Aüszeichung und Srigitte Iisch belegte den

5. Platz. Herzliche Gratulationl Ueber die übrigen Erfolge
gibt nachstehender Auszug aus aler Rangliste ALLfschluss'

Kreisskitag 0berwangen

lauf J+S Knaben

Lanefauf Turner

14.
15.
24.
25.

AA
1
0

4
6

0

Ettenhausen 1

Ettenhausen Il
Ettenhausen III

22,42,
22,74,
26 ,01 .

Edear Eisenegger
Alfred Eisenegger
Jakob Rotach
Guido lisch
Moritz Sprenger

(

10.
12.
14.

19.
zA,

Beda 81öchlinger
l{erner Bruderer
Rupler Markus
Andreas Hösfi
Paul Eisenegger
Peter Uaibel

Larislauf J+S I'[ädchen

2. Rita l4eicr
5, Brigitte Fisch

J. notach

l,anAlauf-Stafette



TuI'nerveteranengruppe Aadorf -Ettenl,ausen

lie lrühjahrsversammlung Iindet an lljtt,/ocl, den ]1. April
19'19, 2A.ao Uhr im "Hirschen" in Aadorf statt.

lie Wandergruppe hat ihr Sommerprogr amn für die sanztär:isen
Aulf]üge zusannnentestellt, Anetelle der bisherigen Donnerstage

und drit ten lienstaE merschiert.wird ab 1, Mai jeden ersten
Iolgende Tagesziele Wurden

(I
5

1

7

4
2

Mai Sonnenberg
Juni Insel }lainau
Juli [yburg
Au8ust St. Anton
Sept, Hoher Kasten
okt. Schnurbere

15. Mai
19. Juni
17. Juli
21. August
La. Sept.

Luzern Verkel-,rshau
Kronberg
Aznännig
Wildhaus
Hörnli

Verschiebungen gihts keine. Bej. sehr ungünstiger l1litterung
uird alie Tour angesagt. Ab 16. oktober gelten ,,rieder die
Ealbtagesnärsche/spaziergänge/Exkursionen nit Treff punkt
li 0 Uhr Bahnhof Aadorf,

lller hat F0T0S vom Jubilärrrn 50 Jahre

TV Ettenhausen?

ILir unseren für die Akten bestimnten Aück-
blick auf die Jubiläunsleier fehlen noch
geeignete Iotos. l/Jir vissen, dass viel ge-
knipst ,,/orden ist. v.ler kann uns mit Photos

Vir bitten u]n (cntaktnahme mit Bruno Zehnder:
n-] . 452 47 t6 9A

Robert Ochsner

(
Otfizlolle vertretung

alfa romeo

Gebr. Steinmann
8418 Schlatt
o52 361177

Garage, Carrosserie

Neuwagen aller Marken

Wer auf zwei Bädern fährt,

Gut b€ralen - sul bedienl

«
Velos-Nlolos-Sport

Autospenglerei
Carczzetia riparatura

Toni de Luca

hosteltler
Aadorf os2 47 1s 44

)

)

0F-Aadorf
lelelon O52 47 1475

s

felelon 47 2942 Eüenhausen bei Aadorf



Gutes Fleisch
Gutes aus Fleisch
Spezlalität: Appenzeller Mostbröd<li

Hongkong-Würstli

prompter Hauslief erdienst
M. Bischot, Metzgerei
Aadorf

(

Gasthaus Anker
Aadorf
f elelon 62 471472

Ankerstübli
oot

Silvia und Beat Küttel

Auto Sattlerei

Hans Lehmann

(

Telefon 052 47 2652

Aulo-Zubehörteile
Sicherheitsgurten
lnnenausstattung
Lastwagen-Blachen und Verdecke
Scheiben-\,lontage und Abdichtungen

9545 Wittenwil
052 / 47 34 A3
f ür sämtliche Carosseriearbeiten
800-Einbrennkabine

n

l{ie Ihr sicber bereits informierl. seid. wirC r-Lnser Oherturner
Erwin Stahcl ini Monat März seina l,ehrabschlnsslrrüfung zu
r1.o1/r.-., ,äbö., wo/'. r:r j r . Jon 6 .r 'o g

Unx iirn r,/ährend dieser Zeit zu entlasten, wurdc an dcr
lctzt. Vorsiandssitzung beschlossen, ihrL ]cährenC dieser
Zcit von seinor Pfliclt als Oleri.urn.r zlr Cisporsicren.

Z Lell .rp .er f.r.: sl . n. m I ni'.-t..
laal vc-r eaa.

Arls untenstehendem Tefl inflan ist ebe sc ersichtlich, dass
sich Br!no rünzli bereit erklärte, vortäufie das Dianstas-
lraining ( S.:hwerAerrri.ht auf Volley-Ba11) zu leiten, Ihm sei
an die:rer Stclle herzlich gedankt,

Turnprogranm

Datum '/erant. Leiter
Di
FI
Di
FI
Di
FI
Di
FI

20,

zl.

27
2

6

9
71
16

2,
1,
3,
1,
1,
1.
1.
1.
1.
3.
4.
4.

B. Xünz1i
Hp, Zehnder
B. Künzli
Richard Zehnder
B, Künz1i
Tgnaz Zehrder
B. Künz1i
Hp, Zehnder
n, Krinzli
Edgar- Eisenegger
B. trünz1i
Ignaz ZekLder

Volley
Start, Pendelstaf fette
Volley
rueelstossen, Vollcy
Volley
Hindernislauf , Klettern
Volley
Circuit, Korbball
Volley
Barrcn, Reck
Vo11ey
Minitranp, Pferd

(
Di
Fr

3A
1
6

(r



Milcfiprodukte

Sch nltl-Käse

Ridrard Herrmann
S.nitäro Antagen

Käserei Keller
Aadorf

Llndsay
Hogro

Wg3Bo16nlhärlungs-

Ettenhausen
Tololon 052 472a64

Dlese Apparale gibt €s
ab Fr.170O.-

sportlicfi und

modisch

coiffure
meringer

Damon- und Henensalon Aldort Telelon 0522t71463

Depo.ltäre

Gachnanger
hE rlidre

Thurgauer
Obstsäftet

,/
G. Baumgartn€r. Ettsnhausen, Tel. 47 1388
G€tränke Keller. Enerhauson, Tel. 47la89

I{ohin nan geht ,..

AFril 1979

za. /zg.

29,
ev. 6,5,

Mai 1979

6.

Juni 1979

zt /zq.

"u. 1o.e ./t,t .

Aktive
llänner
Frauen

I(orbballmeisterschsf t
J'I( J+S-Leiter Leichtathle-
tikl-IIIErauenfeld

Kreisuettkännfe in Wilen

A

r./rq/:

(

(ant, Jugispieltag in
Münchrilen

Uai - Blueschtfahrt

01, mit arschliessendem
I{ock

Ka[t, Einzeltumtag in
Frauenfeld

A/J

Junioren unal Jugi
TurnergeEeinschaft

J

J=
11

F

(

llussten Sie schcn ...
- dass'E in Stabel, unser oberturner, in der Lehiabschluss-

prüfung steht. Wir i.ünschen ilun viel Erfole!

- dass Paul Eisenegger und Edgax Schuager in d.er Rekruten-
schule sind.

jeden Dienstag, 20.00 - 21.r0 Uhr
Vollct.lraf 1-Training/Sf ie1 t hq/p/t

(

(

\

t

l



..! al55 LttenhaL,:en

Gasthaus
Hirschen

Gepilegle Kücne Schönes Speisesäli

Grosser Saal mit Bühn6
(120 Person€n)

Für Spenglerarbeiten
Lufttechnische Anlagen
Sanitäre lnslallationen

beslbekannlen Mineratwasser

G. Baumgartner
Tel€lon 471344 Prompt€r Hausllelerdienst

empf iehlt sich Ernst Fu€fis AG, Aadorf

H. Artenburser AG Aadod

Parkplätz€ vorhanden
Sh€ll-Tankstelle

't


